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Schule Insight 

Der Sporttag 

Es kennt sicher jeder den Tag, an 

dem man statt Schule Sport 

macht: Den Sporttag! Nichts 

Besonderes aber trotzdem ein 

Highlight vieler Schüler. Für die 

1.Sekler/innen war es der erste 

Sporttag in ihrer 

Oberstufenkarriere. Auch neu 

für «Erstis» war der Ort. Bei den 

Disziplinen war der Hochsprung 

neu. Für die 2.Sekler/innen gab 

es auch eine neue Disziplin: 

Kugelstossen. Die 3.Sekler/innen 

waren alle Disziplinen 

“gewohnt“. Auch dieses Jahr gab 

es wieder verschiedene Rekorde: 

zum Beispiel 1m 55cm beim 

Hochsprung oder über 5m beim 

Weitsprung.  Beim Geländelauf 

unter 6 Minuten und beim Sprint 

unter 9 Sekunden. Für Spass 

wurde gesorgt. Die 

Rangverkündigung ist wie immer 

fast am Schluss des 

Tagesprogramm. Danach wurde 

noch gefötzelt und alles in 

Ordnung gebracht. Danach ging 

es nach Hause, um sich zu 

erholen. Wir als Redaktionsteam 

bedanken und bei alles 

Veranstaltern und der Stadt 

Wetzikon für die Bereitstellung 

des Geländes.  
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Der Pausenkiosk 

«Hesch mir en Stutz?» heisst es immer, wenn es um 9:55 Uhr zur Pause klingelt. Seit 

vielen Jahren gibt es das klassische Sortiment von Broten, Farmern und Früchten. Ob 

sich das mal ändern wird? Jedenfalls wissen wir das jeder mal dran ist. Für diese 

Ausgabe war es die A2a und wir haben unsere Wochen dokumentiert, für die Klassen, 

die noch nicht dran waren. 

 

Eine Woche zuvor… 

Zuallererst mussten wir uns mit den Regeln zusammensetzten: was darf man 

anbieten, was nicht? Wir bearbeiteten ein Plakat, welches man in den Bildschirmen in 

den Gebäuden sieht. Dann ging es rüber zu den Gruppen und den Aufgaben: Ihr 

werdet nach Zufallsprinzip eingeteilt und arbeitet dann zusammen als Team. Jemand 

zählt das Geld in der Kasse, jemand holt das Brot, alle haben immer etwas zu tun.  

 

Am Tag des Pausenkiosks 

Für die anderen scheint es, als würde die Arbeit um Pausenbeginn starten, doch für 

uns startet sie schon um 7:00 Uhr und zwar bei der Abholung des Brotes beim Migros. 

Das Brot wird dann von uns im Aufenthaltsraum vorgeschnitten, sodass um 9:55 Uhr 

alle was zu essen bekommen. Vor allem am Anfang ist es hektisch: Bestellungen an 

beiden Fenstern, das Beschmieren von vielen Broten zur gleichen Zeit und nach circa 

5 Minuten ist die Welle vorbei. 

 

Nach dem Pausenkiosk 

Wenn alle andere in die Klassen zurückgehen, heisst es für uns «aufräumen». Das 

erste Fenster schliesst man jedoch um 10:05 und das zweite um 10:10. Der Aufräume-

Prozess ist der weniger spannende Teil: Ein bisschen wisch wisch dort und schrubb 

schrubb da. Man schaut jeweils was fehlt und was nicht und putzt alles zur 

Normalität, bis es wieder am nächsten Tag zur Pause klingelt. 

 

Ich wollte schon immer hinter die Kulissen schauen vom Pausenkiosk und es ist 

definitiv anders als ich es mir vorgestellt habe. Man muss viel Zeit investieren und das 

nicht nur für die Schüler der Schule Burg, sondern auch für einen guten Zweck. Denn 

20% der Gewinne vom Pausenkiosk werden am Ende vom Jahr gespendet.  

 

 



Das monatliche Kreuzworträtsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Das Ende des Schuljahres 

Hiermit endet das letzte Format vom Jahr 23/24. Wir danken allen Schülern und allen 

Lehrern für die Unterstützung, die wir dieses Jahr bekamen. Freuen tun wir uns schon 

auf nächstes Jahr! 

Habt schöne Ferien! 

Eure Redaktion 


